
CHRISTUS RIU
Am Ostersonntag ZUT Vesper

Siegijahrenden Christus sıngen wir,
ugen das estihe

Den Weltenfürsten esiegte Er,
Er Löste uns VO' Knechtes’och.
Deswegen erklingen wıeder
dıe vorher verstummten Sattenspiele,
zn würdigem Zusammenklang
dem Herrn, Qer aujersteht, begegnen.

Den Tod Desiegend schmückte den I’ag
Er mMmıt dem Festzug herrlicher Siegfahrt.
Im Zuge jJührte Er OATAS AÄgypten
das Volk, maA1t Seinem ute Dezeichnet,
verheerte die Herrschaft des tuckıschen Fürsten
warl i en un heß dıe Twahlten
hinauf 1nSs hıiımmlische Jerusalem ziehn.

SO, 2e Brüder, jreuen IDr alle
der Feier uns des hochheiligen ages,

dem der starke Löwe den Däaämon
bezwang, dem Ta entstieg,
er Welt erstrahlen.

G(remahnt UTC das eispie der eiligen Frauen,
Auf, suchen WTr Christus
Ihn en Inr bald, sojern WTr das Würzkraut
der Tugenden bereiten.

Das gewähre Er gnäadıg

ST en, Handschrift des LE Jahrhunderts,
Ül ragen VOo  - Thomas iıchels OS


